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15 Jahre Fränkisches Bildstockzentrum Egenhausen – 
Rückblick, Wettbewerb und Ausblick 

Das Fränkische Bildstockzentrum Egenhausen feierte in diesem Jahr sein 15-jähriges 

Bestehen – ein Anlass, der die Bedeutung dieser einzigartigen Einrichtung für die Region 

noch einmal deutlich macht. Seit seiner Gründung hat das Zentrum dazu beigetragen, die 

Geschichte und Vielfalt der fränkischen Bildstöcke zu bewahren und erlebbar zu machen. 

Diese kleinen Kunstwerke am Wegesrand sind nicht nur religiöse Symbole, sondern auch 

Zeugnisse der Kultur und des Handwerks vergangener Jahrhunderte. 

Um dieses Jubiläum gebührend zu würdigen, veranstaltete der Markt Werneck einen 

Fotowettbewerb, der zahlreiche kreative Beiträge hervorbrachte. Die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer hielten die Bildstöcke aus den Gemeindeteilen des Marktes in eindrucksvollen 



Aufnahmen fest – jede Aufnahme ein individueller Blick auf die Schönheit und Geschichte 

dieser besonderen Denkmäler. 

Die Preisverleihung fand am 28. Oktober 2025 im Rathaus Werneck statt. Der 1. 

Bürgermeister Sebastian Hauck übergab die Präsente an die Gewinnerinnen und Gewinner: 

Der erste Preis ging an Bettina Full, der zweite an Natalie Dees und der dritte an Winfried 

Hahner. „Wir danken allen Teilnehmenden für ihre kreativen Beiträge, die die kulturelle 

Bedeutung unserer Bildstöcke eindrucksvoll zeigen“, betonte Hauck in seiner Ansprache. 

Das Bildstockzentrum bietet vielfältige Möglichkeiten die Geschichte der Bildstöcke zu 

entdecken. Besucherinnen und Besucher können die Sammlung im Museum erkunden, an 

Dorfrundgängen teilnehmen oder einen Bildstockspaziergang unternehmen. Besonders 

innovativ ist die neue Actionbound-App, die eine interaktive Erkundung ermöglicht und den 

Rundgang zu einem digitalen Erlebnis macht. 

Mit der Preisverleihung verabschiedet sich das Bildstockzentrum nun in die Winterpause. Die 

neue Saison beginnt am Ostersonntag, 05. April 2026. Führungen können jedoch jederzeit 

nach Absprache vereinbart werden – eine Gelegenheit, die man sich nicht entgehen lassen 

sollte, um die faszinierende Welt der fränkischen Bildstöcke kennenzulernen. 

 


